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30 JAHre deutscHe einHeit – 

FLucH oder segen?
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„Was Krieg zerhaut, zerschmeißt, zerbricht/das 

wird in Friede aufgericht‘“, hieß es nach dem sie-

benjährigen Krieg vielerorts in sachsen. tatsäch-

lich folgte ein veritables Wirtschaftswunder, der 

Ausbau des Manufakturwesens und die frühe 

industrialisierung in sachsen. unsere sächsische 

Landesausstellung „boom! 500 Jahre industrie-

kultur in sachsen“ erinnert derzeit auch an diese 

epoche der sächsischen Wirtschaftsgeschichte.

seit dem ende des Zweiten Weltkrieges haben 

wir in deutschland und europa eine nie dagewe-

sene Friedensperiode von 75 Jahren dauer 

erlebt. 40 Jahre davon war sachsen teil der 

ddr, deren bilanz unter der Überschrift stand: 

„ruinen schaffen ohne Waffen“. Auch in dieser 

Zeit taten viele sächsinnen und sachsen ihr 

bestes, Wirtschaft, Wissenschaft, Kunst und Kul-

tur weiterzubringen; allein, sed-staat und plan-

wirtschaft setzten ihrer schaffenskraft grenzen.

in den 30 Jahren danach haben wir sachsen eine 

Wiederaufbaugeschichte und eine umbauge-

schichte geschrieben, die sich wahrlich sehen las-

sen kann. diese 30 Jahre waren nicht leicht, für 

viele schmerzhaft, aber ihre gesamtbilanz ist 

eindeutig positiv. Wir sachsen haben gezeigt, 

was in uns steckt, wenn wir als freie Menschen 

planen und machen dürfen.

das werden wir auch in den nächsten 30 Jahren 

tun. und ein großer teil unserer energie und 

Kreativität wird sich darauf richten müssen, in 

Frieden mit der natur zu leben, unsere natürli-

chen Lebensgrundlagen zu schonen und zu 

schützen. Wir müssen den ressourcenverbrauch 

unserer Wirtschaftsweise und unseres Lebens-

stils senken, die entnahmen aus der natur wie 

die belastung der natur mit emissionen 

 reduzieren.

Viele einzelne schritte müssen wir dazu gehen: 

die Lebensdauer unserer produkte erhöhen, 

Kunststoffe auf der basis von erdöl und erdgas 

ersetzen, natürliche und Kunststoffe in Kreis-

läufen führen, unseren energiebedarf mithilfe 

erneuerbarer technologien wie Windkraft, pho-

tovoltaik, biokraftstoffe, Wasserstoff und erd-

wärme decken. Hinzu kommen die renaturie-

rung vieler Lebensräume, der weitere 

ökologische umbau der Landwirtschaft sowie 

ein klimagerechtes Verkehrssystem.

Vielleicht wird es in 30 Jahren im bereich der 

Kreislaufwirtschaft so viele Arbeitsplätze geben 

wie in der Automobilindustrie, sachsens derzeit 

wichtigster industriebranche. gerade der 

umbau der Kohlereviere in der Lausitz und um 

Leipzig bietet dafür chancen.

und das ist nur eine von vielen perspektiven 

für die nächsten 30 Jahre. eine andere Frage 

ist: Wie geht unsere demokratie mit den Kon-

flikten um, die bei einem solch weitreichenden 

transformationsprozess unvermeidlich sind? 

Wie bringen wir den gesellschaftlichen Frieden 

und Frieden mit der natur in einklang?

interessante Antworten auch auf diese Fragen 

versprechen die beiträge zum Jugendfriedens-

preis und bei den Hubertusburger Friedensge-

sprächen. ich freue mich darauf.

Michael Kretschmer 

Ministerpräsident des Freistaates sachsen

M i c h a e l  K r e t s c h M e r , 
Ministerpräsident des Freistaates sachsen  

schirmherr der 8. Hubertusburger Friedensgespräche

grussWort des Ministerpräsidenten

zu den hubertusburger Friedensgesprächen 2020



s a M s t a g ,  1 9 .  s e p t e M b e r  2 0 2 0
Katholische schlosskapelle „st. Hubertus“ 

10:00 uhr  stAtio FÜr den Frieden

 interreligiöses treffen von Vertretern verschiedener  

 glaubensrichtungen sachsens 

Kultursaal der schlossanlage

Hubertusburger JugendFriedenspreis

11:30 uhr  Musikalische begrüßung

  eröffnung der 8. Hubertusburger Friedensgespräche und begrüßung  

 zum 6. Hubertusburger Jugendfriedenspreis durch  

 Herrn dr. med. Wolfgang Köhler, 

 Vorsitzender des Freundeskreises schloss Hubertusburg e.V.

  grußwort  

 Herr Matthias Müller, bürgermeister Wermsdorf

11:45 uhr  Laudatio auf die preisträger*innen des Jugendfriedenspreises 

 Frau dr. christiane schenderlein,  

 Mitglied des sächsischen Landtages 

12:00 uhr  präsentationen der Arbeiten der preisträger*innen des  

 6. Hubertusburger Jugendfriedenspreises  

13:00 uhr  pause mit kleinem imbiss

ca.13:30 uhr Musikalische einführung  

 zur Verleihung des Jugendfriedenspreises

  prämierung der preisträger*innen des 6. Hubertusburger  

 Jugendfriedenspreises durch Herrn Ministerpräsidenten  

 Michael Kretschmer, Herrn Landrat Kai emanuel und  

 Herrn bürgermeister Matthias Müller
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Kultursaal der schlossanlage

Hubertusburger FriedensgespräcHe

„30 Jahre deutsche einheit – Fluch oder segen?“

Moderation: Frau ine dippmann, Mdr 

  grußwort: 

 Herr Werner rellecke, sächsische Landeszentrale für  

 politische bildung

 

 einleitende impuls-Vorträge 

14:00 uhr  Herr Michael Kretschmer, Ministerpräsident des Freistaates sachsen

  Herr tobias Hollitzer, Vorstand bürgerkomitee Leipzig e.V.

  Frau dr. Judith enders, Vorstand „perspektive hoch 3“ e.V. 

 Mitbegründerin des netzwerkes „dritte generation ostdeutschland“

  Herr Henning Homann, Mitglied des sächsischen Landtages

  im Anschluss

  generationenpanorama – diskussion der referenten*innen 

 mit allen gästen

  inkl. Kaffeepause

ca. 17:30 uhr ende der Friedensgespräche

  pause bis 18:00 uhr und Überleitung zum eHrenAMtsFest
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Kultursaal der schlossanlage

eHrenAMtsFest

ab ca. 18:00 Uhr lädt der Freundeskreis schloss hubertusburg e.V.  
zu einem ehrenamtsfest ein:

für ehrenamtliche Helfer und Freunde des Freundeskreises, für solche,  

die es werden wollen und für die gäste des tages.

AussteLLung

die Veranstaltung wird begleitet durch die Ausstellung „schlösser als orte der 

 demokratie“ des Freundeskreis schlösserland sachsen e.V. 

MitWirKende

Frau ine dippmann, Mdr, Vorsitzende deutscher Journalistenverband, 

 Landesverband sachsen

Herr Kai emanuel, Landrat des Landkreises nordsachsen

Frau dr. Judith enders, Vorstand „perspektive hoch 3“ e.V. 

Mitbegründerin des netzwerkes „dritte generation ostdeutschland“

Herr Henning Homann, Mitglied des sächsischen Landtages

Herr tobias Hollitzer, Vorstand bürgerkomitee Leipzig e.V.

Herr dr. med. Wolfgang Köhler, Vorsitzender Freundeskreis schloss  

Hubertusburg e.V.

Herr Michael Kretschmer, Ministerpräsident des Freistaates sachsen

Herr Matthias Müller, bürgermeister Wermsdorf

Herr Werner rellecke, sächsische Landeszentrale für politische bildung, 

 referatsleiter publikationen, dresden

Frau dr. christiane schenderlein, Mitglied des sächsischen Landtages

Mitglieder des „coLLegiuM tHoMAnuM“ Leipzig
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Kooperationspartner

Veranstalter:

Freundeskreis schloss Hubertusburg e.V., Wermsdorf

Kooperationen und partnerschaften: 

sächsische Landeszentrale für politische bildung dresden

sparkassenstiftung für die region torgau-oschatz

Freundeskreis schlösserland sachsen e.V.

rotary club Katharina-von-bora torgau-oschatz

dank gilt den sponsoren, die am Veranstaltungstag  
gewürdigt werden.



tagungsort: Königliche Jagdresidenz schloss Hubertusburg,  

 04779 Wermsdorf 

 Katholische schlosskapelle „st. Hubertus“ und 

 Kultursaal im nördlichen rundflügel

parken: Hubertusburger straße, 04779 Wermsdorf 

 parkplatz schloss

tagungsgebühr:  keine

Weitere Auskünfte: 0049 157 7716 7914

internet: www.freundeskreis-hubertusburg.de

Anmeldung: bitte unbedingt schriftlich (mit name und Wohnort)  

 bis 12.09.20 an kontakt@freundeskreis-hubertusburg.de

bitte um beachtung: die Voranmeldung zur teilnahme ist corona bedingt  

 zwingend erforderlich (mit name und Wohnort).

 Hygienekonzept für den Veranstaltungstag liegt vor. 

 Weitere pandemiebedingte Maßnahmen werden ggf.  

 am Veranstaltungstag bekanntgegeben.

 eigener Mund- und nasenschutz ist verpflichtend. 

 die Vernichtung der teilnehmerlisten erfolgt am 27.09.20.

a l l g e M e i n e  i n F o r M a t i o n e n
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